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Unser aktuelles Bücherbrett
Feste und Brauchtum in Altbayern
Der neue „Altbayerische
Festtags- und Brauch-
tumskalender 2021“ des
Bayernland-Verlages für
Oberbayern, Niederbay-
ern und die Oberpfalz ist
erschienen. Judith
Kumpfmüller und Doro-
thea Steinbacher haben
zahlreiche alte Bräuche ausgegraben, die
sie anschaulich und informativ beschreiben.
Die beiden Autorinnen berichten über zum
Teil längst vergessenes Brauchtum, Wall-
fahrten, jahreszeitliche Feste.
Der Kalender enthält zahlreiche Termine von
BrauchtumsveranstaltungenundFesten.Da
niemand garantieren könne, dass die ange-
kündigten Veranstaltungen dann auch wirk-
lichdurchgeführtwerden,habendiebeiden,
wo immer möglich, eine Telefonnummer
oder Internetadresse dazugeschrieben, wo
man sich kurzfristig informieren kann.
In dieserAusgabebeschäftigen sichdieAu-
torinnen unter anderem mit dem Autor Lud-
wig Thoma und dem Maler Julius Exter, be-
schreiben das Osterlachen und das Engl-
mari-Suchen. Auch der mysteriöse Tod des
Märchenkönigs Ludwig II. im Juni 1886 wird
thematisiert und die erste bayerische Ge-
wehrmanufaktur vorgestellt.
Traditionelle Rezepte, alte Hausmittel, ver-
gessene Wörter der bairischen Sprache,
Wetterregeln und vieles mehr findet man in
der nun vorliegenden Ausgabe. Im Kalen-
derteil gibt es dazu immer Informationen
über Veranstaltungen in den einzelnen Re-
gionen. Man findet Angaben zum Mondka-
lender, einen Aussaat- und Pflanzkalender
sowie Erläuterungen zu Namenstagen und
Bauernregeln. Der „Altbayerische Festtags-
und Brauchtumskalender 2021“ ist auch
eine interessante Lektüre für alle, die sich für
das Bayernland und die bayerischen Tradi-
tionen interessieren und kostet 15,90 Euro.
ISBN-Nr. 978-3-89251-520-3. – Mix

Kleine Auswahl bayerischer Sagen
Das Bilderbuch „In
rauer Nacht“ mit elf
Sagen aus dem rei-
chen Schatz der
mündlichen Volks-
überlieferung ist im
Verlag Edition Bunte-
hunde Regensburg erschienen. Zusam-
mengestellt und illustriert hat die Geschich-
ten Jan Reiser 2003 als Diplomarbeit. Nach-
recherchiert, redigiert und teilweise neu er-
zählt hat die Texte, wie zum Beispiel „Die
Wolfsgrube von Rottach-Egern“ und „Die
wilde Jagd“, Johann Wax, ehemaliger Kul-
tur- und Heimatpfleger des Bezirks Ober-
pfalz. Am Ende des Buches sind Literatur-
quellen aufgeführt, und es wird erklärt, aus
welcher Region die Sagen stammen. Das
gebundene, 39-seitige Buchmit den Maßen

25x20,5 cmkostet 18,90Euro. ISBN-Nr. 978-
3-947727-11-7. – red

Rehragout und Schnepfendreck
Rupert Berndl beschreibt
dieGeschichte der Jagd,
präsentiert alte, in Ver-
gessenheit geratene
Wildrezepte und be-
schäftigt sich mit der Ge-
schichte der Wilderei im
Bayerischen Wald. Die
Kapitel „Die Geschichte
der Jagd − eine Zeitrei-
se“, „Die Küche − Spiegelbild der unter-
schiedlichen Gesellschaftsschichten“ und
„Die Wilderei“ sind ebenso wie die Rezepte
reich bebildert. Das 173-seitige gebundene
Buch ist im SüdOst Verlag erschienen und
zumPreisvon24,90Euroerhältlich. ISBN-Nr.
978-3-95587-767-5. – red

Heitere Weihnachtsgeschichten
Missgeschicke an Weih-
nachten sind ärgerlich,
aber vielen schon einmal
passiert. Annemarie Köl-
lerer hat lustige und ab-
surde Pannen-Geschich-
ten und -Gedichte, teil-
weise auch auf Bairisch,
zusammengestellt. Sie
und ihre Schriftstellerkol-
leginnen und -kollegen möchte den Lesern
ein spitzbübisches Lese-Vergnügen berei-
ten, gewürzt mit einer kleinen Prise Scha-
denfreude. Das 80-seitige gebundene
Büchlein mit den Maßen 12x17 cm ist im
Bayerland Verlag in der Reihe „Geschenk-
bücherl“ erschienen und kostet 7,95 Euro.
ISBN-Nr. 978-3-89251-524-1. – red

Bayerisches Hausbuch auf das Jahr 2021
Geschichten, Gedichte
und Gedanken rund um
Bayern enthält das Baye-
rische Hausbuch als ein
literarisch-landeskundli-
cher Begleiter durch das
Jahr. Den Anfang macht
ein Kalendarium, in dem
pro Monat jeweils auf
einer Seite Namens- und
Feiertage angegeben sind, ergänzt durch
ein zur Jahreszeit passendes ganzseitiges
Stimmungsbild. Autoren von Heini Almstät-
ter bis Helmut Zöpfl sind mit Beiträgen ver-
treten, darunter zahlreiche „Turmschreiber“.
Bei jedemText oder Beitrag ist dieQuellemit
angegeben. Im hinteren Teil des Buches
werden die Autoren vorgestellt, und alle Tex-
te sind noch einmal nachAutoren gegliedert
aufgeführt. Das Jahrbuch verbindet Litera-
tur und Lyrik mit Sachtexten zu unterschied-
lichen Themen, unter anderem mit einem
Portrait über denMaler Franz Defregger von

Karl Stieler sowie einem Beitrag über den
fast vergessenenForscher undErfinderMax
vonPettenkofer, überHeiligeundSchutzpat-
rone und zur bayerischen Sprache. Bayeri-
sche Koch- und Backrezepte runden den
Bandab.Das240-seitigeBuch ist imHusum
Verlag erschienen und kostet 14 Euro. ISBN-
Nr. 978-3-938575-56-7. – red

Wirtshausg’schichten aus Bayern
Toni Lauerer nimmt die
Leser des Buches „Ges-
tern beim Unterwirt“ mit
ins Wirtshaus, genauer
gesagt an den Stamm-
tisch. In Sketch-Form er-
zählt er die in Mundart
verfasste Unterhaltung
der neunStammtischbrü-
der nach, die zu Beginn
des Buches kurz vorge-
stellt werden. „Auch nach 30 Jahren gibt es
immerwiederNeuigkeitenzuerörternundzu
bewerten. Und wenn’s mal nix Neues gibt,
gibt’s was Ausgedachtes“, erklärt der baye-
rische Humorist. Das 160-seitige gebunde-
ne Buch ist im MZ-Buchverlag erschienen
und kostet 14,90 Euro. ISBN-Nr. 978-3-
86646-390-5. – red

Benefizkonzert für zuhause
Weihnachts-CD
statt Benefizkon-
zert: Da erstmals
seit sechs Jahren
das schon gute
Tradition gewor-
dene vorweih-
nachtliche Kon-
zert der Gruppe
Namenlos coronabedingt ausfallen muss,
hat das Kühbacher Familien-Ensemble aus
der Not eine Tugend gemacht und seine
erste CD aufgenommen. „Wir waren schon
mehrfach auf unseren Benefizkonzerten
nach CDs gefragt worden“, erzählt Gertrud
Mayr, „das hat uns auf die Ideegebracht, die
seit März vorgezogene ,staade Zeit‘ zu nut-
zen“. Heraus kam ein Weihnachts-Album im
typischen Stil der musikalisch vielseitig auf-
gestelltenGruppe.Die13TitelderCDstellen
eine gelungene Mischung besinnlicher Lie-
der wie „Kinderaugen leuchten“, „Weih-
nachten“ oder „S’Chrischtkind“ und Liedern
mitten aus dem Leben wie „Die Uhr des
Lebens“ dar. Traditionelle Weihnachtslieder
sind nicht enthalten, denn die gibt es ja
schon zur Genüge von anderen Interpreten.
Wer einmal hineinhören will, findet alle Titel
angespielt auf derWebsitewww.gruppe-na-
menlos.com/unsere-cd. Zu kaufen gibt es
die CD bei der Gruppe direkt, Kontakt über
Adelheid Müller (08251/872145, ab 15 Uhr)
oder beim Expertmarkt in Schrobenhausen,
dem Etzlberger Hofladen bei Gachenbach
für 12,90 Euro sowie online, dann kommen
1,55 Euro Versandkosten hinzu. – Hammerl


